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Aufgabe 29 (4 Punkte)
Zeigen Sie, dass ein stochastischer Prozess mit den Eigenschaften (1), (2) und
(3) aus Beispiel 9.1 ein Wiener Prozess ist.

Aufgabe 30 (4 Punkte)
Sei X : (Ω,A, P )→ (N0,P(N0)) eine Zufallsvariable und für k ∈ N0 und A ∈ A

K̃(k,A) :=

{
P (A∩{X=k})
P (X=k)

, falls P (X = k) > 0,
P (A), falls P (X = k) = 0.

Für ω ∈ Ω und A ∈ A definieren wir K(ω,A) := K̃(X(ω), A). Zeigen Sie

a) K̃ : N0 ×A → [0, 1] ist ein Markovkern von (N0,P(N0)) nach (Ω,A),

b) K : Ω×A → [0, 1] ist ein Markovkern von (Ω, σ(X)) nach (Ω,A) und

c) für alle A ∈ A und C ∈ σ(X) ist E[1CK(·, A)] = E[1C1A].

Aufgabe 31 (4 Punkte)
Seien Ps,t, 0 < s < t, Markovkerne von (R1,B1) nach (R1,B1) mit

Ps,t(x,B) =

∫
Ps,τ (x, dy)Pτ,t(y,B), ∀B ∈ B1, τ ∈ (s, t)

und π : R2 → R, π(z, y) = y die Projektion auf die zweite Koordinate. Zeigen
Sie: für τ ∈ (s, t) gilt Ps,t = (Ps,τ ⊗ Pτ,t)π.

Aufgabe 32 (4 Punkte)
Sei S ∈ N und (Zn)n∈N eine Folge von unabhängigen, identisch verteilten Zufalls-
variablen mit Werten in {0, . . . , S}. Seien X0 ∈ {0, . . . , S}, s ∈ {0, . . . , S − 1}
und

Xn+1 :=

{
(Xn − Zn+1)+, falls s < Xn ≤ S,
S − Zn+1, falls 0 ≤ Xn ≤ s.

Zeigen Sie, dass (Xn)n∈N eine Markovkette ist, und bestimmen Sie die Über-
gangsmatrix.

Die Übungsaufgaben sowie weitere Informationen zur Vorlesung finden Sie auf der Internetseite:
http://www.stochastik.uni-freiburg.de/lehre/2015WiSe/inhalte/2015WiSeWTheorie


